Herrn

Meyer-Rockstedt

Geschäftsführer des 

Berufsbildungswerkes Bremen GmbH

Universitätsallee 20

28359 Bremen

Amtsenthebungsverfahren gegen den Betriebsrat durch Ihre Person

Sehr geehrter Herr Meyer-Rockstedt,

mit Verwunderung und Empörung mussten wir erfahren, dass Sie als Geschäfts-führer des Berufsbildungswerkes Bremen ein Amtsenthebungsverfahren gegen den Betriebsrat in Ihrem Hause eingeleitet haben.

In Ihrer Begründung für die ungerechtfertigte und intolerante Handlung führen Sie gegenüber dem Gericht einen offenen Brief an, in dem sich der Betriebsrat kritisch mit Ihrer Tätigkeit als Geschäftsführer auseinander setzt.

Wir sind der Meinung, dass Kritik in Form von offenen Briefen legale und notwendige Mittel der demokratischen Auseinandersetzung sind.

Als verantwortlicher Geschäftsführer einer Einrichtung, die professionell die Ein-gliederung von behinderten jungen Menschen in die Gesellschaft fördert, ist das Vorleben einer toleranten und demokratischen Handlungsweise aus unserer Sicht unumgänglich.

Wir fordern Sie deshalb auf, mit dem Betriebsrat die inhaltlichen Differenzen in einer sachlichen und konstruktiven Art und Weise zu führen und das ungerechtfertigte Amtsenthebungsverfahren zurück zu nehmen. 

Wir kennen den Betriebsrat des Berufsbildungswerkes Bremen als einen engagierten Mitstreiter gegen den von der Bundesregierung betriebenen Sozialabbau, der sich in mehrfacher Hinsicht gegen die von uns betreuten jungen behinderten Menschen richtet. Da der Träger Ihrer Einrichtung, der Sozialverband Deutschland e. V., sich ebenfalls gegen den Sozialabbau der Bundesregierung öffentlich engagiert, können wir uns kaum vorstellen, dass Ihr in einem Berufsbildungswerk noch nie statt gefundenes Vorgehen in Einklang mit dem Sozialverband Deutschland e.V. steht. 

Die Betriebsräte/innen und Mitarbeitervertreter/innen des ver.di-Seminars „Arbeitsbedingungen der Beschäftigten in den Berufsbildungswerken – Aufgaben für den Betriebsrat und die Mitarbeitervertretung“ vom 21. - 23.06.04 in Kassel 

Wir unterstützen die Erklärung

Unterschrift

Nachrichtlich an:
Herrn Bauer, Vorsitzender des Sozialverbandes Deutschland e. V./Gesellschafter des Berufsbildungswerkes Bremen

Betriebsrat BBW Bremen

ver.di-Bezirksverwaltung Bremen

ver.di-Bundesverwaltung Berlin

Weser-Kurier Bremen

